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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Bönigl. Provinzial- Intelligenz Comtoir, dritten Damm AS 1432. 


7 — A Gë 

e ro. 246. Montag, den 21. October 1833. 

Age. [dete Fremde. 

Angekommen den 18. Octeber 1833. ) 23 
Herr Kaufmann Schoͤdell von Berlin, log. im engl. Haufe. Herr Bau⸗ 


Conducteur Preis nebſt Frau aus Stolpe, Herr Schauſpieler und Sanger Heck⸗ 
arienwerder, Herr In⸗ 


ſpectoe Birkenfeldt aus Königsberg, log. im Hotel d' Oliv. S 
Abgereiſt: Herr Kaufmann Holzrichter nach Rehoff. 


EE en 1 
Sir Geſellen und Lehrburſchen, welche letztere aber auch ſchon einem be⸗ 


ſtimmten Gewerbe angehören müſſen, wird vom 3. k. M. an, eine Sonntagsſchule 


? r die andere Zeit von den dazu Aufzunehmender gewählt 
werden kann. 3 Be a 
Jaeder Theilnehmer zahlt monatlich 4 Sgr. an die Kaſſe des Vereins, welcher 
Betrag am Schluſſe der Unterrichtszeit, um Oſtern k. J., den Fleißigen durch ein 

Geſchenk an Büchern oder Schreibmaterialien zurückerſtattet wird. SÉ 


— 2534 — 
Der Aufnahme wegen hat man ſſch an den beiden vͤͤchſten Sonntagen am 
20. und 27. October Hundegaſſe AS 80. bei dem Herrn Regierungs⸗Schul⸗Rath 
Zöpfner zu melden. - e S SE 


Der Vorftand des Gewerbe = Vereins. 


eegend 


A vert is s e m en t s. 


Die Anfuhre des Holzes für die Straf⸗Abtheilung, Straf⸗Anſtalt und War, 
che Holm, die Reinigung der Waͤſche für die Straf⸗Abtheilung und Straf⸗Anſtal⸗ 
ten, ſo wie die Ausfuhre des Gemuͤlls von der Biſchofsbergs » Kaferne, ſoll im 
Wege der Licitation an den Mindeſtfordernden ausgethan werden. Es ſtehet hiezu 
ein Termin auf n : TE 


den 24. October e. V. M. 10 Uhr f i 
in dem Büreau der unterzeichneten Behoͤrde (Sandgrube W 391.) an, zu wel⸗ 
chem cautionsfaͤhige Unternehmer hiemit eingeladen werden. 
Danzig, den 15. October 1833. f FT 
Königl. Garnifon= Verwaltung. Sn 


Die Mehlanfuhre aus dem hiefigen Königl. Magazin nach der Garniſon⸗ 
Baͤckerei auf Niederſtadt fol für das Jahr 1834 vom 1. Januar k. J. ab, an den 
Migdeſtfordernden in Entrepriſe gegeben werden. si 

Hierzu haben wir einen Licitätions⸗Termin auf > 
den 24. Oetoder d. J. Vormittags um 10 Uhr 
in unſerm Geſchaͤfts⸗Lokal anderaumt, wozu Unternehmungsgeneigte eingeladen wer⸗ 
den. Die hierbei zum Grunde gelegten Bedingungen koͤnnen täglich bei uns einge⸗ 
ſehen werden. 
Danzig, den 9. October 1833. 
a a Königl. Preuß. Proviant Amt. 


An 3 e ig en. f 

yꝓꝓTTP!T!7Tß'ß — 
& D u n 8 ß, 8 

Strumpfwaarenfabrikant aus Berlin, 
bezieht die bevorſtehende Martini⸗Meſſe in Frankfurt a. O. mit einem voll⸗ ® 
ſtaͤndig aſſortirten Lager wollener Strumpfwaaren, als: ſchwarze, graue und ( 
blaue Damen⸗ und Herrenſtrümpfe von den ſtaͤrkſten Nummern an bis zu 
den feinſten, Unterjacken in weiß, grau, grün und blau, ſowohl Dart wie d 
fein, patent royal Hemden, feine glatte Unterhemden für Herren, Unterhofen, 0 
patent Damenroͤcke, Damenjaͤckchen, ſo wie auch wattirte Jacken und Unter⸗ 
hoſen. Sein Gewoͤlbe iſt in der Richtſtraße W 59. Ecke der Regierungs- 
Grofe, im Hauſe des Herrn Banquier Mende. 8 
FE SSH SSH 
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Se 
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Seeger dër 


Se 
Wie zeigen dier durch on, doß das von uns verfertigte Papier welches als 
© fo heilſam gegen Gicht, Rheumatismus, Bruſt⸗ und Ruͤckenſchmerz, Laͤh⸗ 


9 
mung, Schnupfen, Huſten, Heiſerkeit und Zahnweh bekannt iſt, für den Um⸗ 3 
) fang der Pr. Monarchie nur einzig und allein bei C. Düntz in Berlin zu ha⸗ ® 
den iſt. London, den 3. Marz 1833. Joſeph Sterry & Soͤhne. A 
Odige Anzeige beinge ich aufs Neue zur Kenntniß des Publikums um dem⸗ 0 
ſelben, da es ſo oft durch einen „hohen Preis“ und das Wort „acht“ ge⸗ $ 
taͤuſcht wird, die wahre Quelle zu oͤſtnen und enthalte mich jeder weiteren G 
Anempfehlung indem die Wirkſamkeit des achten engl. Gichtpapiers zu be: A 
kannt iſt. Ich füge noch hinzu daß das Gros beftehend aus 144 Bogen 9 DI 
Gë 18 Sgr. Pr. Cour. koſtet, und den Hrn. Apothekern und Kaufleuten ® 
auf portofreie Beſtellungen und gegen comptante Zahlung ein bedeutender Ra: 0 
9 

6 


= 


batt bewilligt wird. Mein Gewoͤlbe während den Meſſen in Frankfurth a. 

O. iſt Richiſtraße AG 59. Ecke der Regierungsſtraße im Hauſe des Herrn 

Bankier Mende. f 2 EENS 
Berlin, den 1. October 1833. L. Duͤntz. 


Pr ͤ ß ˙ 0 E dee H 


Wir unterschriebene alte chriſtniche Eheleute, machen den Hoch⸗ und Wohl⸗ 


gebohrenen Herrſchaften, unſern hochgeneigten Goͤnnern und Wohlthaͤtern, wie auch 


allen guten Freunden bekannt, daß dieſes Jahr den 22. October unſer 55jaͤhriger 
Hochzeitstag eintrifft, und daß wir dieſen Tag wiederum erlebt haben. Um es un⸗ 
fern hochgeneigten Wohlthaͤtern an uns fernerhin in guter Fuͤrſorge und im Einge⸗ 


denck an uns zu verbleiben. Alter nahrloſer Bürger und 10 Jahr 


Stadt⸗Bombardier geweſen, Joh. Carl Serchmien, alt 84 Jahr, 
SWSWoid⸗Drathziehermeiſter. 
5 Frau Anna Slorentina Serchmien, alt 79 Jahr. 
Wohnhaft Baumgariſchegaſſe AZ 1034. 1 Treppe hoch. 
Danzig, den 21. October 1833. 


In der großen Muͤhlengaſſe NZ 320. ſind mehrere Stuben und 3 Spei⸗ 


cherboͤden zu vermiethen, auch iſt daſelbſt guter Tiſchlerleim und Mauerſteine billig 
du verkaufen. ; 


EE ` MNieths⸗Geſuch. a 
Mer eine meublirte Stube nebſt Kabinet an einen einzelnen Mann vermie⸗ 
then und auch zugleich die Beſorgung der Heitzung und Speiſung übernehmen 
will, wird gebeten, in den Mittagsſtunden zwiſchen 12 und 2, oder Abends zwi⸗ 
ſchen 5 und 7 Uhr, Poggenpfuhl WM 383. Parterre, darüber gefaͤlligſt Auskunft 
geben zu wollen © Re 95 


Zur Vermeidung fernerer Miß verſtaͤndniſſe ſehe mich zu der nachtraͤalſchen 


5 ergebenen Anzeige veranlaßt, daß ich nicht Häder- ſondern Hl. Geiſtgaſſe W 978. 


der Kuhgaſſe gegenüber wohne. Eben fo bemerke ich gleichzeitig noch, wie ic im 
Tanzunterrichte bei Kindern don 6 bis 8 Jahren beſondere von mir nate du 
fahrende Ausnahme werde eintreten laſſen. Hierauf Reflectirende bitte 

Emilie A 


Nee we 
Be Mé 
zum 1. November c. gefäuigft zu melden. S Gë, 
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8 Mit Shih Fur die Annonce des Herrn S. €. A. pn, in ET Së 
9 hieſigen Int.⸗Blatts bitten wir um zahlreupen Beſuch der Montag, den 21. » 
M. Nachmittags 3 Uhr in der Jopengaſſe A9 737. ſtattfindenden Auction mit ö 


vorzüglich ſchoͤnen Blumenzwiebeln. 
Die Maͤkler Richter und Meyer 


= lite, den 23. October 1833 Nachmittags um 3 Uhr, werden die Mäf- 

ler Momber und Rohdin, im Haufe Poggenpfuhl N 382. dicht an der Bade⸗ 

anſtalt, an den Meiſtbietenden durch Ausruf gegen baare Bezahlung verkaufen 
Eine Parthie Harlemmer Blumenzwiebeln, 

welche ſo eben mit Capt. Hoͤbeling von. Amſterdam angekommen find. 5 
v e r m i e t h u n g e n. S 

Rechtſtädischen Graben M 2058. iſt eingetretener Umſtände Sec ein n meu⸗ 

blirter Saal nebſt Schlafkabinet zu vermiethen und den 1. November zu beziehen. 


Seifengaſſe e 951. iſt ein Zimmer nach der Langenbtücke mit Meubeln 
nebſt Veköſſigung an eine Civilperſon zu vermiethen. 


Es ſind. mehrere Stuben fuͤr Familien ſowohl als aus [BR junge Leute in 
Der, Apotheke auf Neugarten ſogleich zu vermiethen. dere 
e Auf dem Fiſchmarft AS 1824. iſt eine Obergelegenheit noch vorne, mi 
duch ohne Mobilien an einen einzeknen Herrn ſofort zu vermiethen. 
Langgarten M186. iſt ein neu decorirter Saal und eine kleine Stube, eben⸗ 
falls nach vorne, mit auch ohne Mobilien, einzein oder zuſammen, zum beborſte⸗ 
henden Landtage auch auf 1 15 Zeit zu vermiethen. ; 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Theater Abonnements: B Billete d In weinte Mir 
Hanfung Schmiedegaſſe AS 289. zu haben. Zén E. S. Salinger. 
Eine neue Sendung feibener Locken ging ſo eben ein, die ich zu billigen 
Beten, offeriren kann. E. E. Zingler, Brodibaͤnkengaſſe M697. 
be 30% In Heilgenbrun IE: 2. werden noch ganz vorzüglich ſuͤße ungariſche ën 
men, o wie auch ſehr gutes und ſaubergepfluͤcktes Winderobſt perfauft. g 
Gite 22 ‚Immobilie. oder unbewegliche Sachen. e S 
2 GE GC den Ee Carl Jacob Neudorff 4 auf den 
at? Basepe uh Serois⸗ 1852. und 1853. und e 7. des HyP.-Buche ge⸗ 
ee Bu in 2 E Kies 3 Ee hohen, Vordethaͤufern 
Sré on Gr A E 


D RAIER R ne 
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mit einem Hintergebaͤude und Hofraum beſtehet, ſoll auf den Antrag eines Reok⸗ 
gaͤubigers, nachdem es auf die Summe von 2316 r Pr. Courant gerichtlich ab⸗ 
geſchätzt worden, durch öffentliche Subhaftation verkauft werden, und es find Blog 
drei Acitations⸗Termine auf FE 5 
a den 17. September a. o. 
139. November c. und SE 
S 21. Januar 1834 S : 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Herrn Engelhard in 
oder vor dem Artushofe angeſetzt. ET S 
Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen 
ihre Gebote zu verlaulbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine 
den Zuſchlag zu erwarten. Be 5 
Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Herrn Engelhard einzuſehen. f a 
Danzig, den 25. Juni 1833. SE 
e KRönigl. Preuß. Land» und Stadt⸗Gericht. 


Das den Gaſtwirth Ernſt Carl Königsmarkichen Eheleuten zugehörige, 
in der Olivaer Vorſtadt am Olivaer⸗Thor sub Servis⸗Nro. 569. und Aro. 7. 
des Hypotheken⸗Buchs gelegene Grundſtuͤck, welches in einem herrſchaftlichen Wohn⸗ 
hauſe, in einem Luſtgarten und in einem Gaͤrtner⸗ und Orangerie - Haufe beſtehet, 
und auf die Summe von 5348 Rthlr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, ſoll im Wege 
nothwendiger Subhaſtation verkauft werden, und es find hiczu drei Lieitations⸗ 


Termine auf 
f den 17. September 1833. 
f > — 19. November: — und 
N f e den 21. Januar 1834. 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Aueti 
in oder vor dem Artushofe angeſetzt. SE 
Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen 
ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine 
den Zuſchlag mit Vorbehalt der Genehmigung, des hieſigen Magiſtrats, als Auf 


onator Herrn Engelhard 


ſichts⸗ Behörde des ſtaͤdtſchen Lazareths, zu erwarten. 

Zaugleich wird bekannt gemacht, daß die Kaufgelder baar gezahlt werden muͤſ⸗ 

fen, da das eingetragene Kapital gekündigt worden iſt. SE : 
ö ‚Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auectionator Herrn Engelhard einzusehen. e EE N 
Danzig, den 28. Juni 1333. ` / 
Königlich Preußiſches Land» und Stadtgericht. , 
— ) * ee 

Sachen zu derkauſen auſſerhald Danzig. 

5 Immobilia oder unbewegliche Sachen. N 
2 Das der unvereheligten Kuck zugehorige, in Klein⸗Zuͤnder sub Nrs. 32 
des Hypotheken⸗Buchs gelegene Srundſtück, welches in 23 Morgen eulmiſch Land 
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beſtehet, ſoll nachdem es auf die Summe von 873 ehr. 6 Sgr. a ap geriht⸗ 
lich abgeſchätzt worden, in nothwendiger Subhaſtatton verkauft werden, und es 
ſind hiezu drei Licitations⸗Termine auf 8 
den 4. September Wrmittegs 11 SCH 
— 5. October — — 
— 6. November — — — 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Herrn Sekretair Lemon, der letzte 
Termin an Ort und Stelle in dem Grundſtücke angeſetzt. 

Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert in den angeſetzten Terminen 
ihre Gebote zu verlaͤutbaren, und es hat der Meiſtbietende wenn keine geſetzlichen 
Hinderniſſe eintreten, den Zuſchlag zu erwarten. 

e den 2. Juli 1833. 
8 Königlich Preußiſches Lands und Stadtgericht. 


Das dem Baͤckermeiſter Johann Neumann zugehoͤrige, zu Langefubr sub 
Servis⸗ V 32. gelegene und e 38. B. in dem Hyp.⸗Buch verzeichnete Grund⸗ 
ſtuͤck, welches in einem Wohnhauſe, einem Pferdeſtalle mit Remiſe, einem Holzſtalle, 
einem Schweineſtalle und einem Hofraume beſtehet, und auf die Summe von 876 
5 15 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, ſoll im Wege nothwendiger Sub⸗ 
, VIe verkauft werden, und es iſt hiezu ein peremioriſcher Licitations⸗Termin auf 

den 11. November a. c. Nachmittags 3 Uhr 
vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Seeretair Weiß in dem Gründſtuͤcke angeſetzt. 

Es werden daher Kaufluſtige hiemit aufgefordert, in dem Wangeſetzten Termine 
ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende im Termine den Zuſchlag 
gegen baare Erlegung des Kaufgeldes zu erwarten. 

Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer SE Kuul 

Danzig, den 20. Auguſt 1833. 
Königlich Preußiſches Land: und Stadtgericht 


: Der zur Sara Jungmannſchen eiguidations⸗ Maſſe gehoͤrige, in Weslincke 
Nro. 14. des Hypotheken⸗Buchs gelegene, in einer Hufe 24 Morgen emphiteutiſchen 
Landes, mit Wohn⸗ und Wirkhſchaftsgebaͤuden beſtehende und auf 2057 Rthlr. 23 
Sgr. 4 Pf. taxirte Hof, Toll, in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden, und 
es A hiezu die Lieitations⸗ Termine auf 
, den 18. September c. V. M. 11 ar 
— 19. November e. — 
im Stadtzerichts⸗ SC und auf 
den 20. Januar 1834 V. M. 11 Uhr 
im Hofe zu Weslincke, vor dem Herrn Seeretair nen angefegt, zu welchem 
Kaufluſtige eingeladen werden- 
Das Kaufgeld muß bagr gezahlt werden, in ſoweit ſich der Meiſtbietende 
nicht mit dem a“ E ber die SO eines Theils oder kn 
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ganzen Capitals einiget, auch muß der über den Hof geſchloſſene Pacht Contract 
bis zum 15. April 1834 in Kraft bleiben. ns „ 
Die Taxe diejes Grundſtücks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Danzig, den 28. Mai 1633. EE 18 
Königlich Preuß. Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 


Zum öffentlichen Verkauf des im Dorfe Ramberg Amts Pelplen belegenen, 
dem Matthias Bilian gehörigen erbpachilichen Grundſtuͤcks haben wir drei Vie⸗ 
tungs⸗Termine auf g den 17. October a. o. 25 

- ; => „18. November — EIER 
S 2 „20. December — At, 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt und im Amtshauſe zu Mewe anſteht, an⸗ 
beraumt, wozu jahlungsfähige Kaufluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden, 
daß auf die nach Verlauf des letzten Licitattons⸗Termins einkommenden Gebote nicht 
anders als mii Zuſtimmung ſämmilicher Intereſſenten, den Meiſtbietenden mit ein⸗ 
gteſchloſſen, gerückſichtigt werden wird. a BEE 55 f 

Die Taxe des Grundſtuͤcks ſchließt auf 771 Naß. 23 Sgr. 4 & ab und kann 
taglich in unferer Regiftratur eingeſehen werden. 5 

Mewe, den 21. Auguſt 1833. 8 

5 Boöniglich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 


Zum öffentlichen Verkauf des zu Wolße Amts Pelplin belegenen, dem 
Jacob Piernigki gehörigen Erbpachtsgut, wozu 2 Hufen 18 Morgen 20514 U⸗ 
Ruthen gehoren, im Wege der Exekution, ſind die Termine auf 
E den 17. October a. c. 
5 „18. November — 

/ „20. December — RE 
von welchen der letzte peremtoriſch iſt und im Amtshauſe zu Mewe anfteht, anbe⸗ 
raumt und werden hiezu bietungs⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige mit dem Bemer⸗ 
ken eingeladen, daß der HMeifbietende den Zuſchlag zu aewärtigen hat, wenn nicht 
geſetzliche Hinderniſſe eine Ausnahme erfordern und daß auf die noch Verlauf des 
letzten Licitations⸗Termins einkommenden Gebote nicht anders als mit Einwilligung 
1 Intereſſenten, den Meiſtbietenden mit eingeſchloſſen, gerüͤckſichtigt wer⸗ 

en wird. ak : : / $ 
Die Tape des Grundſtuͤcks ſchließt auf 1331 N 21 Sgr. 8 & ab und 
kann täglich in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. er 
Mewe, den 17. Auguſt 1833. Er 
Königlich Preuß. Land» und Stadtgericht. 


Das den Bauerwirth Eliſabeth und Jacob Glienkeſchen Eheleuten zu⸗ 
gehörige im adl. Dorfe Al hütt belegere Bauergrund ſtück M 3. des Hyp.⸗Bucbs, 
deſtehend aus einem alten Wohnhauſe von Bindwerk in Klebſteck, einer Scheune 
und einem Kuhſtalle und wozu 102 Morgen 136 Cuben magd. Land gehoren, 


en 


fit auf den Antrag des Domini E Mavienfeefhen Güter, STEE das ganze 
Grundſtuͤck auf 100 f 9 Sgr. 6 . gewürdigt worden, im 1 der nothwen⸗ 
digen Sudhaſtation Öffentlich, verkauft werden. 8 5 
Es iſt hiezu ein peremtoriſcher Lieitations⸗ Terchin auf ö 
den 8. November c. 10 Uhr el 
in loco zu ann angeſetzt, und werden beſitz, und zahlungsfaͤhige Kauflufige hie⸗ 
mit aufgefordert in dem angeſetzten Termine ihre Gebote zu verlautbaren und hat 
der Meiſtbietende, wenn ſonſt keine geſetzlichen Hin derniſſe obwalten, den Zuſchlog zu 
erwarten. 
Die Taxe von diefem Grundſtͤͤck 18 täglich in unſerer Registratur einzuſehen. 
Danzig, den 19. Auguſt 1833. 
Adliches Patrimonial s Gericht Marienſee⸗ 


a Auf den Antrag eines Gläubigers iſt das den Chriſtian Ellwartſchen 
Eheleuten gehoͤrige sub Nro. 18. zu Darzlub belegene, Vol. XV, pag. 341. 360 
des Hypotheken⸗ Buchs verzeichnete auf 619 Rthlr. gewürdigte . 
grundstück ſubhaſtirt, und ſind die Lieitations⸗Termine auf 
1 den 26. Auguſt 

— 26. September und 

— 5. November c. 
die beiden erſten hier in der Gene der letzte n in der Seite 
June zu Czechoczyn Anderaumt. achgebote find unzuläſſig⸗ f 
SER Pubig, den 27. Juni 1833. 5 

. Bönigl. Preuß. Land⸗ und Stadt⸗ „Gericht. 


Das den Martin Wendtſchen Erben zugehoͤrige, in dem Dorfe Muͤggen⸗ 
hall M 31. der Dorfs⸗Anlage und pag. 171. des Erb⸗Buchs gelegene Grundſtuͤck, 
welches in einem von Klebſtock und Bindwerk errichteten Wohnhauſe, mit der Krug⸗ 
gerechtigkeit in Verbindung, mit einem Stalle und einem Stück Gartenland von 
Morgen culm. beſtehet, ſoll auf den Antrag der Martin Wendtſchen Erben im 
Wege der freiwilligen Subhaſtation, nachdem es guf die Summe von 415 RE 2 
Sge. 6 A gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, verkauft werden und es iſt hiezu ein Li⸗ 
citations⸗Terwin auf den 11. November d. J. Vormittags 11 Uhr 
welcher peremtoriſch iſt, vor dem cis; Soe Herrn Roͤll an Ort und 
Stelle angeſetzt. 

; Es werden daher Kaufuftige hiemit aufgefordert in dem angeſetzten Termine 
ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbietende wenn keine geſetzlichen 
Hinderniſſe eintreten, den Zuſchlag zu erwarten. 
Die Tape dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich auf unſerer Registratur Du 
Danzig, den 27. Auguſt 1833. 
Königlich ee Land⸗ und Stadtgericht. 


Beilage. 


po mm Em Super ien, 


SEET „„ 
Von dem Koͤnigl. Oben 9 zu Marienwerder wird hiedurch Se 
kannt gemacht, daß auf den Antrag des Fiscus der Koͤhigl. Regierung zu Danzig, 
gegen den Baitfried Chriftien Burrmeiſter, einen Sohn des Zuckerſiedermeiſters 
Zerrmann Wilherm Sutemeliter aus Danzig, da er von ſeiner Wanderſchaft als 
Schuhſnochergeſele, zu welcher hm im Jahre 1828 ein Paß auf ein Jahr für des 
Junland erthellt worden, bis jetzt nicht zurückgekehrt ift, ohne von feinem Aufent⸗ 


g Halte Nachricht gegeben und ſeiner Militair⸗Pflich: genuͤgt zu haben, dadurch aber 


die Vermuthung wider ſich erregt hat, daß er in der Abſicht, fi den Kriegs⸗Dien⸗ 


ſten zu entzjehen außer Landes gegangen, der Keafſtscalions⸗ Prozeß eroͤffnet worden 


i. Der Gotefried Ehriſtian Burrmeiſter wird daher aufgefordert, ECKE - 


Ja He Hoͤnigl. Pr. Sta sten zurhekzukehren, auch in dem auf 


e den 30. November c. Vormittags um 10 uhr a 
vor dem Deputirten Herrn Obeklapdesgerichts⸗ Referendarius Gerike en ieee 
Termine in dem hieſigen Oberlandesgeridts⸗Konferenz⸗ Zimmer zu erſcheinen, und 


ſich uber ſeinen Susi aus den hieſigen Staaten zu verantworten 
Soltte der Gart, C. Burrmeiſter dieſen Termin meder-perfbiulnt; noch durch einen 


zuläͤſſtgen Stellvertreter, wozu ihm die hieſigen Juſtiz⸗Commifſarien John, Raabe. 


: und Brandt in Vorſcklag gebracht werden, wahrnehmen; To wird er ſeines ge⸗ 


fimmten In: ind ausländiſchen Vermögens, fo wre aller etwanigen kuͤnftigen Erb⸗ 


und ſonſtigen Vermögens Anfälle für verluſtig "erklärt, und es wird dieſes alles der 
Baer Kaſſe der Königl. Regierung zu Danzig zuerkannt „ 


EN, den 13, Augüſt 1833. 
Bönigl. Preuß. Ober Landes Gericht. 


Fr = Nachdem über das ſämimtliche Vermögen des biefigen ‚Kaufmanns 3 G. 


Sege und Pc Ehefrau durch die Verfügung vom 12. July c. der Cohcurs 
eröffueh worden, ſo werden die unbekannten EE ber. Genemigutbns hie⸗ 


durch, öffentlich aufgefordert, in dem auf 
den 30. November e. Vormittags um 10 Uhr 5 


vor dem Depukixten Hrn, Juſtizrath Schumacher gugeſetzten peremtoriſchen Termin 
entweder in Perſon oder durch geſetzlich zuläßige Bevollmächtigte zu erſcheinen, den Be⸗ 


trag und die Art ihrer Forderungen umſtändlich anzuzeigen, die Dokumente, Briefſchaf⸗ 


ten und ſonſtigen Beweismittel darüber im Original oder in beglaubigten Abſchrif⸗ 


ten vorzulegen, und das Noͤthige zum Protokoll zu verhandeln, mit der beigefügten 
Verwarnung, daß die im Termin ausbleibenden und auch bis zur erfelgenden In⸗ 
rotufation der Acten ihre Anfprüche: GE anmeldenden Glaͤubiger mit N ihren 


— DEI — 


Forderungen an die Muffe der Gemeinſchuldner ausgeſchloſſen, und ihnen Leshalb 
ein ewiges Stillſchweigen gegen die übrige, Kreditoren werden auferlegt werden. 

Uebrigens bringen wir denjenigen Glaͤubigern, welche den Termin in Perſon 
wahrzunehmen verhindert werden, oder denen es hieſelbſt an Bekannkſchaft fehlt, 
die hieſigen Hrn. Juſtiz⸗Commiſſarien Stormer, Niemann und Scheller als Be⸗ 
vollmächkigte in Vorſchlag, von denen fie ſich einen zu erwaͤhlen, und denſelben mit 


Vollmacht und Information zu verſehen haben werden. 


Elbing, den 4. September 1833. a 
d Königlich Preuß. Stadtgericht. 


uUueber die Kaufgelder der der Wiktwe und den Erben des Miknachbars 
Gerhard Claaßen zugehörig. geweſenen Grundſtücke in Schmeerblock M 1. und 
NE 7. der Hypothekenbücher, iſt auf den Antrag eines Realglaͤubigers der Liqui⸗ 
dations⸗Prozeß eroͤffnet, und es werden nun alle unbekannken Realpraͤtendenten 
zu dem vor dem Herra Juſtiz⸗Rath Suchland auf f 
8 den 13. November c. Vormittags I Uhr : ER 
au hieſiger Gerichtsſtelle angeſetzten. Lieitations⸗Termin mit der Anweiſung vorge⸗ 
laden, in demſelben entweder perſoͤnlich oder durch legitimirte Bevollmächtigte, wo⸗ 
zu in Ermangelung von Bekanntſchaft am hieſigen Orte die Juſtiz⸗Commiſſarien 
Kriminalrath Skerke, Groddeck und Matthias in Vorſchlag gebracht werden, Au. 
erſcheinen und ihre Ansprüche an die Kaufgelder anzumelden und nachzuweiſen. 
Die in dieſem Termine ausbleibenden Realprätendenten werden wi? ihren 
Anſprüchen an die Kaukgelder prächudirt und ihnen damit Tir immer Stillſchwei⸗ 
gen, ſowohl gegen den Kaͤufer der Grundſtuͤcke, als gegen die Gläubiger deſſelben 
unter welche die Kaufgelder vertheilt werden, auferlegt. werden. 
Danzig, den 13. Auguſt 1633. f 
Königlich Preußiſches Land⸗ und Stadtgericht. 
Voyn dem unterzeichneten Koͤuiglichen Land⸗Gerichte werden auf den Ans 
trag der Intereſſenten alle diejenigen, welche an nachſtehend benanntes angeblich 
verloren gegangenes Dokument, nämlich 5 5 : 
die Ausfertigung: der Sontenz: vom 14. Januar 1778: und der Praͤcluſions⸗ 
Sentenz vom 5. December 1767 auf Grund deren nach Ausweis des beige⸗ 
fuͤgten Hypotheken⸗Recognktions⸗Scheines vom 16. Februar 1791 in das 
Hypotheken⸗Vuch des Grundſtöcks Nro. 20. zu Wernersdorf Rubr. II. los 
co I. 18 Rthlr. 67 gr. 9 Pf. Achtzehn Thaler Sieben und Sechßig Bros 
ſchen Neun Pfennige als ein fie die uͤberlaſſene Schankgerechtigkeit an den. 
berſtorbenen Kreis ⸗Juſtiz — Rath Johann Chriſtian Krokiſtus hieſelbſt, 
jahrlich zu entrichtender Cauon eingetragen worden, e CS 
als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ und ſonſtige Briefinhaber Anſprüche zu 
haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, ſolche in dem vor dem Herrn Juſtiz Rath 
Schelske auff : BREIT, 5 35 
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NE ` x ; 
Vä den 5. November o Vormittags 10 Uhr 
ugeſetz Praejudiciale Termin geltend zu machen; und nachzuweiſen, widrtgen⸗ 
falls ſie mit ſelbigen werden präcludirt, und das gedachte Dokument für amortiſirt 
wird erachtet werden. . 5 , 3 
Marienburg, am 25. Junk 1839. ZS 
E . Bönigl. Preuß. Landgericht. 


"e 


Am Sonntag den 13. October d. J. find in po benannten Kirchen 
9 dium erſten Male auf geboten⸗ i 

St. Marien, Der hieſige Kaufmann Herr Carl Ludwig Grethe, mit Feauleid Ida Amalia v. Engelke. 

5 Der Burger und Schußmachermiiſter Hr. Adolph, Suſtav Feldtmeyer, wit Jungfrart 

En Louise Careline Dom. EE . S £ 
Der Bürger und Sattler Hr. Fr. Wilhelm Ludwig, mit Jungf. Pauline Henriette Diss 


> a lefeld. > 2 Ex 
— Der Schubmachergeſell Joh. Gottlieb riet, mit Alwine Juliane Lange. 
St. Katharinen. Der hieſige Kaufmann Dr. Carl Ludwig Grothe, mit Fräulein Idg Amalia v. Engelke. 
Der Vietualfenhändler Hr. Eduard van Weck, mit Jungf. Anna Maria Hecke, `. — 
St. Bartholomä. Der Bürger el Joh. Gottfried Heinkich Ferner, mit Jungf. Amalia Hen⸗ 
et riette Krückner. SS ? : 
) Det Schuhmachergeſell Joh. Dav. Richert, mit Anna Eliſabeth Lungwi z. 
Dier Unterofſicier Gott Hintz, mit FJungf. Dorothea Oſotzki, 
St. Barbara. Der Büchſenmacher Anton Arnowski, mit Anna Maria geb. Bluhm, verw. Schulz. 
St. Trinitatis. Der Schneider geſell Mich. (Gett: Wenzel) mit Florentine Komski. s 
St Leichnam. Der Gärtner Fried. Tempel aus Neufhottland, mit Jungf. Friederike Wilhelmine Wal⸗ 
S ther aus Leegſtrieß. Set ; - : 
St. Johann. Der Buͤrger un . e Hr. Adolph. Gott Feldmeyer, mit Jungf. Carol. 
»Loniſe Dorn. 


x Dominikaner⸗Kirche. Der Junggeſell Heinrich Ludwig Erbmanit, Arbeitsmaun, mit Witiwe Anng Dorgs 


S ER thea Vorteomaft, `. — S 4 
Anzahl der Gebornen, Cop ulieten und Geſtorbenen 
’ vom 5. bis zum 12. October 1833. 
Es wurden in sämmtlichen Kirchſpengeln 30 geboren, 7 Paar min 
und 30 Pelſonen begraben. 


— .,.. ]˙ . 111. EE 
Schiffs⸗Napport vom 15. October 1833. 
f Ann nge k o m m e m 
James Luning v. Peterhead mit Hreringe⸗ 
H. J. Krufter v. Rotterdam m. Stückg. 
S J. N. Oſtad v. Delfziel in. Salt, ; ; 
„%% e CT 52 
Hi Koͤſter Rad Copenhagen mit Holz F. W. Stuit nach Vordeaux m. Holtz 


Co, 


J 
Dee Gen, Stuit nach Strom: m. Weitzen. T. K. Mulder — E 
= EE er Der Wind Suden. 
e a Geſeegelt den 16. October 1833. 8 
J. J. D. Gabra hn nach London m. Weitzen u. Mehl. Bee, Brunkhorſt n. Antwerpen m. Rdn“ 
O. O. Daintter n. Hamburg m. Zink e. Der Wind S. S. O. ` 
g Zen 17. October nichts puſſirt s Der Wind S. S. O. 
Geſeegelt den 18, Oetober 1833. RE 
9 Der Wind Suden. 


Fid. Habeck nach Viverpol im., Getreide 
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